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Naturbelassene Flusslandschaft in der Raabklamm 

Große Raabklamm   Grazer Bergland 

Charakteristik: 

Ausgedehnte Wanderung durch die Große 
Raabklamm, die als längste Klamm 
Österreichs gilt. Die Wegführung durch die 
Klamm beeindruckt weniger durch 
spektakulär angelegte Steiganlagen als 
durch die naturbelassene, ursprüngliche 
Landschaft und das saubere, größtenteils 
ruhig dahinfließende Wasser des Oberlaufes 
der Raab.  
Der gut ausgeschilderte rund 10 km lange 
Weg von Arzberg durch die Klamm nach 
Mortantsch führt teils über breite 
Schotterwege, ebene Steige aber auch oft 
steil durch erdiges Waldgelände und felsiges 
Terrain. Über die schwierigeren Stellen helfen Drahtseile u. Holztreppen hinweg, 
insgesamt also eine wenig anspruchsvolle Wanderung. Der Rückmarsch zum 
Ausgangspunkt erfolgt dann am besten bis zur Wehranlage durch die Klamm zurück und 
anschließend über Grünbichl, Haselbach und GH Reisinger zurück nach Arzberg (teilw. 
Asphaltstraßen), ebenfalls markiert.  
 

Dauer: 
Klamm:     3-4 Std. (Arzberg-Mortantsch) 
Rückweg:  2,5 Std. 
Höhendiff.: 400-500 Hm (inkl. Rückweg)  

Schwierigkeit: 
Einfache Wanderung, teilw. Holzstege u. -
treppen bzw. Drahtseile  
 

Talort: 
Arzberg (578m) 

Stützpunkte: 
Div. Gasthöfe um die 
Klamm, in der Klamm 
selbst keine Stützpunkte 

Karte: 
ÖK 164 Graz 

Ausgangspunkt: 
Parkplatz beim Sportplatz in Arzberg (Informationstafel zur Raabklamm) 

 

Tourenverlauf: 

Vom Parkplatz in Arzberg zur Brücke mit Pegel und nun immer entlang der 
Beschilderung bzw. Markierung durch die Klamm. Ein- bzw. Ausstiegsmöglichkeiten 
finden sich in ziemlich regelmäßigen Abständen: in Richtung GH Reisinger / Dürntal, 
nach Haselbach beim Haselbachsteg, nach Grünbichl bei der Wehranlage oder nach 
Gutenberg kurz vor dem Schloß Gutenberg. Rückweg: Vom GH Jägerwirt am Ende der 
Großen Raabklamm ein Stück zurück durch die Klamm und kurz vor der Wehranlage 
entlang des bezeichneten Weges nach Grünbichl u. Haselbach und zum GH Reisinger. 
Von diesem entlang der Straße bis unter die Felswände des Gösser und hier von der 
Straße ab und entlang des Wanderweges hinunter nach Arzberg. 

Tipps: 
Wem der Rückweg zu beschwerlich ist, kann diesen mit Taxihilfe beträchtlich verkürzen 
(Taxiunternehmen in Passail bzw. Mitterdorf a. d. Raab) ...  


